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In der Geldwäschereiaffäre, bei der 1,5 Milliarden Franken Drogengeld in der Schweiz reingewaschen worden sein sollen,

haben die Grossbanken eigenen Angaben zufolge ihre Sorgfaltspflichten ernstgenommen.
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Auch der Bundesrat setzt sich jetzt ernsthaft mit den Folgen einer Legalisierung «weicher Drogen» auseinander?
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